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F249-001r,01 Dy hiſtory dᵉs graffen vō ſoffay In dᵉs rehenbogen langen d on·.: Das: Erſt: geſecz: ES ſagt
dy geſchrift es ſy geſeſſen ein. edler graf der was gewaltig vn̄ rich. vor ſchandē was er wol behut jn eī.
F249-001r,02 em. lant das heiſt ſoffey mit namē eins tagſ. da het er ſych vˢmeſen. wie vff erden ninderr. lebt ſin
glich. des trug der helt ein frien mut. des muſten ſich vil ander fuͤrſten ſchamē. Da. het der edel graf ſo zart. ein ſchu͗ne
frou di was ſo minikliche. ſy was geboren von hocher art. vnt was des kuͤnigs ſchweſter vß franckrich.· ſy tregt der eren
wol ein kron. dy rein vndt dy vil gut. des freuͤt ſich des jungē heldēmut das ret derſelb graf ſo fry· jch mein das in dˢ welt.
nit ſey geboren. ein wib dy ſo ſchoͤn ſy· die ich mir allein hab vß erkoren. ſy iſt mins hertzen plu͗ender ſtam· vn̄ miner ſel
ein wuͤnſchelrutt yr guͤt erfreuͤet manchē man. vnt macht dem jungen helden ein fryes plut. Das: ii: Eins nachtes derſelb
graf ſo rich an einm bet bey ſyner ſchuͤnen frowen lag. do gedacht· er hin vnd widerher. wie im vff erden ſo guͤt.=
F249-001v,01 lich wer geſchehen Do ſprach dy frou ſo mii
F249-001v,02 niklich. wol vnß das wirerlebt habē diſē tag wir haben ſylber gold vnd ere. do kam. ein ſtim von
got· vnd ſprach. woͤelt ir liber lyden ewigklich ē hertzenleid vnt vngemach oder wo͗lt ir liber ſcheiden von ewerm riche.
woͤlt haben ſpot vnd hertzenleid. zechē yar in zorē antwort palt das ir nit wert vˢloren der graff vnt och ſin frou vˢiach es
iſt beſer wir vo͗rchtē gotes zorn vn̄ lidē hertzeleid vnt vngemach. den das wir dort ewig werē vˢloren zuen kuͤn
F249-001v,03 ig. die krigten wider in. dem tritē het och ſin volck geſchworen des was der graf gar ſchir. aerzagt.
gros vngeluͤck was im vß erkoren·. Das. iii. do muſt der edel grafentrinē. er vn̄ ſin ſchie frow mit groſſem ſpot. ſilber vn̄
golt volgt yn nit nach groß vngeluͤck het den hern beſeſſen do gedacht der grafin ſinem ſin. ach wie ſer hab ich ertzoͤernet
got. von danen was ym ſo gach ant vn̄ luͤt die heten ſin ſchir vergeſſen Dy frow die ſprach wo keren wir hin das wir
vertriben vnſere lange yar in die heiden
F249-001v,04 ſchafft ſtet mir min ſin darin ſo pin ich geueſē lang fuͤrwar ein ſtat wol an dē mere lit. gena yſt ſy
genant iſt manchē koffman wol bekant da woͤllen wir ſchiffē iber mere ob groß vng
F249-001v,05 luͤck wel von vns lon. ach nein ſprach dy frou. O. herredergottes wil der Sol an vns ergon ſeit wir in
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das ellent kumen ſint. ſo laſſen wir vngeluͤck haben ſinen rant es kumt noch ſchir geluͤeckes zyt des gyb ich ewch myn
wyplich. erre zw pffant. Das iiii Der edel graff wart arm an ſym gut er vff·. vn̄ nidet wol an dem. mere ging. groß iamers
zunng das herce ſin das er het ſchir ſin iungß leben verloren das erſach dy froue ſin vmb. ving in mit wiſſen armen den
graffen herre. Gehabt ewch wol vil edeller liber here min vnd lat ewch. nit zw einem dorren. machen Ich trag jn minē
peuͤtel darmit ich euͤch.· edler here noch wil erfruͤen. zwen edelſtein die ſynt ſo gut. darvō vns freu͗d moͤcht wrden. wen.
ſy gelten goldes alſo vil. wol zwelff. L. kron des frewet ſych der graff. gar lobeſame Er ſprach du haſts gar wol bedacht.
du libes wib· von adel hochgeporen du haſt min hertz yn freu͗den pracht· al min drurikeit hab ich· vˢ
F249-001v,06 Loren ſo ich die warheit reden ſol vor ſorgen was ich gar drurig. Nu wol an ſo pflegē wir der.
mineſpil. nein ſprach die frow trut here do laſſet von· j Das. u. Der graff der ward garſer. erfruͤet. in eim· buͤeßlin ſy
dieſelbē ſtein drug. es was. geſtalt· recht als ein mus. ruch vnt valb als ich bewiſē wil Jr vnmut wasgantz. zerſtoͤrt do er ſy
vm̄e. ving do wart gericht der Minepflug yr leit. ſtund klein vnt was nit gros. die puͤchßen
F249-001v,07 ſtein ſynt gar hoch zw priſſen ein· ar. hoch yn den luͤfften ſchwebt· der begunt ſych vf das ſelbig
truͤchlin ſetzen. Es lag vor ym recht als es. lebt do ers ergrif jr fruͤt dy gunt ſich letzen Der graff ſprang vff vnd lyff ym
nach durch diſtel vnt durch dorn. groß vngeluͤck het ſich dem. herren vß erkoren. dy frow ſtunt jn iam
F249-001v,08 er. groß vor rechtem elent ſy nit reten kunt dy zecher yber jre wenglin vloſſēbetruͤbt was yr
roſſenfarber munt der. ar. hoch in dy luͤfte vf flog zw einem gefilde het Er ym vſ erkoren yr leidt hoch in die wolcken auff
tzoch daſy u͗mb fing den fuͤerſten hochgeporen. Das. ui. Der graff dˢ kam herwiderſchir. da ſtund die fraw alleīſo gar in
groſſer not yedoch er
F249-001v,09 freuͤt er ir den mut mit einem gutten uͤm̄efang Da ſprach dˢ graff zu ir gar ſchirtzart reīes weib ſo gib
mir deinē treu͗en rat. vngeluͤck mir vil zu leid thut do gingent ſy dem wildē mere ſo nachen. Ein ſchiffher auff dē mere
ging darauffdo ſaſſen vier dˢ koffleu͗t. dy frawē mā do gar ſchoͤn enpfing. vn̄ auch den herren als jch euch wil bedeuͤtē nū
woͤlt ir ſchiffen uͤber mer ſo dret zu vnß herā des freuͤet ſych dˢ graf gar lobeſan wo ſtet euͤch hin euͤer mut gericht do
ſprach dy außerwelt greffī vein. vō meinē heren daſcheid ich mich nicht vnd ſolt ich im
F249-001v,10 mer arm bei im ſeī. do ſchiften ſy mit freuͤdē ab Sy heten rat wie teten wir diſſem man do ſchry die
vraulaut O we wie ſol es meinem liebſten herren ergon. Das. uii. Der koffherren dˢ warē vier itlicher wolt die vrowen des
nachtes bey im hon ſy achtten auff dē grffē nicht wie doch er was vnder yn ein muterlein. Dy fraw die lieff tzū graffen
ſchier. O we mein liber herre wy ſol es euͤch er
F249-001v,11 gen gebtmich in zu kauffen yn kurtzer pflicht dutir des nit euͤer leben dz iſt gar kleī· Jch hab gehoͤrt
irenn rat. wie ſy euͤch herre nunn. woͤllē vˢſenckē tieff in des wilden meres grūd daran ſoͤlt yr edler herre gedenckē vn̄
ſprecht tzu in ich ſey euͤch feil ſy habē goltz alßo vilmei
F249-001v,12 ere ich vor yn woll behaltē will vnder in habē ſy einen alten man dem muͤſſen ſy volgen nach ſeinem
rat an den will ich mich gantz vˢlon Er leſt mir widerfaren kein not ſy geben euͤch ſer hundert kron vnd tzallē euch liber
herre ſo in diſſem kiel ſo behu͗t ich mich vor ſchanden vil mit gottes hilffe ich mein ere nicht verſpilen will vnder ynn.
Das: uiii: Der graff gund ſych ſelber rauffē er ſprach du hertz lyebſtes weib. vnd ſolt ich mich ver=
F249-001v,13 zichē deī pis auf ein tag das moͤcht got erbar=
F249-001v,14 men. Nū ſoll ich die frawe mein verkauffe ſo hat mich offt gerru͗ft ir ſtoltzer iūger leib vn̄ auch ir
mu͗ndlein rot. wie ſoll geſchehen mir vil armen mā. So wolt ich lieber leidē not E. dz ich mich ſchoͤne fraw ſol von euͤch
ſchei=
F249-001v,15 den. vndt auch den grimlichen dot. den wolt ich lieber vˢdulē an vns beiden ſo mag es leid nit geſein.
ſo ūgeluͤck ſei not ſo gar kreftiglich auf vns geworffē hat ſo iſt vil weger den das ich ſterbe tzart reines weib E verkoft
ich dich wen das meī iunger leib vˢderbe. ſy Schneid ein vingerleī entzwey vnt detims an ein heimlich ſtat dabey ſolt ir
gedencken meī pis auf einen dag. das vnßer ding wider eben gat. Das. ix. Der kofleuͤt gūt einer zu im ſytzē er ſprach wy
peuͤtſt du deī ſchoͤnes weib ſo wil ich dirß betzallē ſchon. duſtu des nit du haſts vm̄ſunſt vˢloren. Der graff antwort im mit
witzē er ſprach wie moͤchstu betzallen iren ſtoltzen leib ich gib dirs vmb ſechshundert kron. ſo iſt ſye doch vō hochem
adell geboren. Da namē ſy dē graffen tzart vn̄ fu͗rtē in des ſchiffes wol ein ende. vnd zalten in wol auff dˢ fart darna
F249-001v,16 ch wart der arm graff ellende. ſye ſchu͗tten ym das gelt wol in den geren vnde ſtiſſen in hīauß das im
der geren auß der hentenpfiel. dz gelt jm in das mere vill. das erſach das freuͤwlein ſei. groß vnmut auß irem hertzē viel
vn̄ vˢleuͤſt er doch das leben ſein ſo iſt er doch ein fuͤerſte gar lobeſam der frawen vnmut der was groß das ſy iren liebſten
herren muſt hinder ir lon. Das: x: Sy ſchiften hin mit reichem ſchal. da ſtuns der graff allein ſo gar in groſſer not· er
wandt ſein hent vnd rauftſeīhar das er ſych vō ſeīer frawen alſo muſt ſcheiden. Er ſchrey das es alſo lut erhal. O. got ſo
ſchick mir deinē grīen dot ſo wer mein leit vˢſchwunden gar ich het gepuͤſt wer ich ein wilder heiden. Da ſach er hin vnt
ſy ſach her da hetten ſy das achte iar vertriben gar ſchir das neu͗nte vnt das iſt war als man es noch vindetin den. pu͗chern
geſchriben da gedacht er im in ſeinem mut wo ker ich hin meī ſyn ſo ich mit hertzen
F249-001v,17 leid vmb fangen pin· do er der frawen nimer ſach gar paldt hub er ſych auf zuhant zw einē herren
erſych vˢſprach. zu dinen yn lamparter lant do ſaß ein her gewaltigklich nach hochē adel ſtunt im al ſein ſyn. das geluͤck
wider kem tzw ym-Das: xi: Dem graffen mocht nit miſſelingē der ſein
F249-001v,18 em heren dinet ſo eben vnt wol. des er genos tzu aller zeit als ir noch am letzten wert hoͤrē. Nun wil
ich vō der frawen ſyngen die was ſo frum ſeit ich die warheit iehen ſol das ſy in allen landen weit. mit nichte nye mocht
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doͤrē Der kofherren waren vier yeglicher wolt des nachtes nur bey ir ſchlafē ſy lieff zu dē alt
F249-001v,19 en ſchir mit hellerſtime do ſchrey ſy laut waffē vndklagt dem alten man yr not der alt begūt
bedencken ſych er ſprach libes freuͤlein ich wil reten dich ertrat zu dem iungen dar nun hoͤ=
F249-001v,20 rtyr heren algeleich der frawen ſo͗lt ir nemen war wiſt ir nit das der edel kuͤnig von franck
F249-001v,21 reith hat auß gepoten in alle lant das man ym bring ein freuͤlin miniklich er gibt vin̄ ſy ei ga
F249-001v,22 ntzes lant das ich euͤch ſag das iſt war. darran ſoͤlt ir gelauben dan dy fraw iſt aler eren werd das wert
ir an ir gar paldt gewar war zw ſy noch wirt kumē ſo wir ſy zu dem kuͤnig brīgē das iſt alſo fuͤrwar als ich euͤch ſag. Das.
xii. Die edlen heren alle gelich dy ſprachen er hat vns geben ein druͤwen rat. wir ſoͤellen ym Gehorſā ſyn. was moͤchten
wir an der frouē. ervagen. Sy ſchifften ab mit richem ſchalle mit groſſer frewde. gen ſabaot. yn dy ſtadt des fru͗et ſich das
frewlin vin· dem kuͤnig lys man die mere gar bald do. ſagen der kuͤnig mydt groſer wirdigkeit der lis im bringen ſammat.
vnd ſyden. zw dem ſchiffe Er ſych bereitet do verſchuant der frouen vaſt ir leid er. enpfinig das werde frewlin. vnd nam
yr Eben war dy. koufleuͤt draten do zwſamē wol an ein ſchar. er gab vm̄b ſy ein gantzes lant. vnd acht marck des beſten
goltes. da wart der frowen bekant Do ſy hort das Er ſy haben wolt ſy ſprach yr. wert. mir geben friſt. ein dag ein wochen
ein. monet. ein yar. der ku͗enig ſprach frow das ſol ſin. von euͤch mag ich mich nit ſcheiden zwar Das. xiii: Der edel
kuͤenig von franck. rich der ſyckt.. vß in ale lant· wer priß vnt ere. eryagen wel. vndt das der kem in kurtzer ſtunde.
Die edeln heren alleſambt gelich die warē fro. das in dy potſchafft wart bekant ir keiner nye. ſo liſtig wart der dy frowen
erkenen kunt. Vndt der here do der graff eby was. der kam geriten. zw der kurtzwil. der kuͤnig desſelben nyt vergas. Er
hieß ſy zw im tretten zw im an dye zille. er ſprach du liber veter minlich mit einen man der vor der frouē wol prangen
kan er ſprach. es iſt ietzvnt ein iar. do kam ein man zw mir in groſſer. armut. des ſoltu ebē nemē war. fu͗rwar er yſt vor
ſchanden wol behut man liß ym bringen ein riches gewant vnt lis in do fuͤr dy vrowē ſton. des vrewet ſich das fruͤlin vin
do ſy iren. libſten herren wart ſychtig an. Das xiiii. Des morges do man nuu wolt ſtechen. do. pat der graf den aller
libſten heren ſyn. das er· ym. auch beholfen wer. wol zw dem ſchimpff vnd zu der kurtzwil das er in ouch ein ſper. ließ
zerprechen. er ſprach vil gern du· libſter. diner min ich lich dir ſchilt ros harnaſch. vnd auch ein ſper ein helm gut ſogar
in kurtzer eile do ſych der graf geleget an. vnt kreftiglich. bereit zu dem ſchimpf ir keiner mocht im vor. beſton. wer gen
ym ſaß der muſt ſych wor im. rimpffen. das ſach die kuͤngin ſo gut ſy ſprach. wol an· der hat hie das alerpeſt getan. do
nā.=
F249-001v,23 en. ſy den graffen zart. vnt der ſchimpf wardt. nit lenger geſpart. ſy ſprang vff vnt kuſt in an. ſyn
roten. mund ſo muͤß es got gelobet ſyn als.. das ich euch liber her alhie gefundē hon das. der ſach der kuͤnig ſo gut.
erſprach zart fraw. wie. ſol ich das verſton.· Das. vx. Do ſprach die frow ſo miniklich. O. edler. ku͗nig vnt hertz libſter
bruder min das iſt der. graff vnt ich ſyn wib. den ir mit ewern fuͤrſten. habt. verrrungen do ſprach der kuͤnig von..
franckrich· mu͗eß es Gotheu͗t vnd imer. ge··
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